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Die Gemeindezeitung der  
Evangelischen Kreuzkirche Graz
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        Begegnung leben!

Schenken und beschenkt seinSchenken und beschenkt sein
Herzliche Einladung zum Adventmarkt in der Herzliche Einladung zum Adventmarkt in der 
Kreuzkirche vom Fr 3. bis So 5. Dezember 2021Kreuzkirche vom Fr 3. bis So 5. Dezember 2021
... hier wird Gott Mensch... hier wird Gott Mensch

rupfa
Schreibmaschine
Verschoben auf
2. bis 4. Dezember 2022



2

Winter 2021Augenblick

Die Orgel der Grazer Kreuzkirche klingt schon länger an mehreren Stellen schräg. 
Diözesankantor Thomas Wrenger und Organistin Irene Wilkening nehmen sich nun 
des Instruments an und leisten "Erste Hilfe". Kurator Stellvertreterin Iris Kaps wird 
Renovierungsangebote einholen.

Der Pfarrer "auf der Kanzel" – um die Gute Nachricht zu verkünden und zuvor diesen wun-
derschönen Christbaum (2020 aus dem Garten der Familie Verweij) für die Weihnachts-
gottesdienste zu schmücken.  Herzliche Einladung  zu Weihnachten in der Kreuzkirche!

Ein Weihnachten ohne Krippenspiel ist kein Weihnachten. Darum - auch in  
diesem Jahr - am 24.12.2021 um 15.00 Uhr seid in die Kreuzkirche herzlich  
eingeladen. Ein Weihnachtsgottesdienst mit Pfarrer Paul G. Nitsche und ein Krippen-
spiel von Pfarrerin i.E. Barbara Lazar erwarten euch.
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Evangelische  
Pfarrgemeinde A.B. 
Graz-Kreuzkirche 
8020, Mühlgasse 43

Pfarrer:
Paul G. Nitsche
0699/ 188 77 628
paul.nitsche@
evang.at

Kurator:
Thomas Föhse
0699/ 188 77 625
kurator@ 
kreuzkirche-graz.at

Pfarrbüro:
Angelika Krammer 
0316/ 71 44 62
Telefonzeiten:
Di und Do 8.30 – 11.30 Uhr
PG.Graz-Kreuzkirche@evang.at 
Parteienverkehr:
Do 16.00 - 18.00 Uhr
kirchenbeitrag@ 
kreuzkirche-graz.at

Pfarrerin i.E.: 
Barbara Lazar
0676/ 603 67 84
lazar@kreuzkirche-graz.at

Jugend: 
Jugendreferent  
Christoph Kuß 
0699/ 188 77 627 
kuss@kreuzkirche-graz.at 
 
Seelsorge-Telefon der Grazer 
evangelischen Gemeinden:
Wochenende: 0699/ 101 02 033

Bankverbindung:
RLB Steiermark, IBAN: 
AT78 3800 0000 0570 2931
BIC: RZSTAT2G

Web: www.kreuzkirche-graz.at
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So lautet die Antwort und Begründung einer Grazer 
Lokalbetreiberin, als ein lieber Mitarbeiter aus unserer 
Pfarrgemeinde nachfragt, ob er unsere T&E-Adventmarkt- 
folder auflegen darf. –  

 
Liebe  
Gemein-
de!

Vor kurzem las ich in einer Lo-
kalzeitung folgende Anekdote:
Als vor 150 Jahren die erste 
Dampflok in die Stadt kam, 
kamen die Gemeindemitglie-
der zu ihrem Rabbi und sag-
ten: „Wir wollen dir etwas ganz 
Neues zeigen.“ 
Der sagte: „In der Bibel steht, 
unter dem Himmel gibt´s 
nichts Neues.“ 
Da zeigten sie ihm eine Loko-
motive. – „Da kommt Rauch 
heraus und die zieht die Wa-
gons hinter sich her.“ 
Der Rabbi sagte: „Seht ihr, 
nichts Neues. Ich habe immer 
gesagt, wer Feuer in sich hat, 
kann viele andere mitziehen.“

Ich sehe mit etwas Wehmut 
auf diese Geschichte, ich mer-
ke schon seit einiger Zeit wie 
bei mir dieses Feuer weniger 
wird und einem „ausgebrannt 
sein“ weicht. Ich habe daher 
um eine Auszeit gebeten und 
bin froh, dass mir so viel Ver-
ständnis entgegengebracht 
wird. Ein herzliches Danke 
dafür. Danke für alle, die sich 
der vielen Aufgaben anneh-
men. Gerade für die Vorberei-
tungen auf den Adventmarkt.

Helfende Hände sind bei uns 
immer herzlich willkom-
men.  Z. B. in der Woche vor 
dem Adventmarkt zum Auf-
bau, Dekoration, Christbaum 
schmücken… Meldet euch 
einfach.

Bleibt gesegnet.

 Ihr Thomas Föhse 
kurator@kreuzkirche-graz.at
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Was heißt hier religiös?
Meint die Lokalbetreiberin, dass 
sie mit Gott nichts am Hut hat … 
oder dass ihr das Christentum zu-
wider ist? Hat sie schlechte Erfah-
rungen gemacht … oder gar keine? 
Welche Glaubenssätze sind bei ihr 
nun an jene Stelle getreten, die 
wir Christen „unseren Glauben“ 
nennen?

Religiöse Muster
„Was? … Du lässt dich nicht impfen? 
… Du glaubst diesem/r [bitte Name 
einer/s PolitikerIn einsetzen] noch? 
… Du fliegst trotz Klimaerwärmung 
in den Urlaub? … Du meinst, dass 
ein Batterieauto besser wäre als ein 
wasserstoffbetriebenes? …“ – All zu 
oft scheinen Fragen des Miteinan-
ders zu Glaubensfragen hochstili-
siert zu werden. Treten diese an die 
Stelle der schwindenden Religion?

Brauchen wir Religion?
Auch darüber kann man streiten. 
Ich mag da Martin Luthers For-
mulierung zum ersten Gebot: Du 
sollst nicht andere Götter haben.

Worauf du nun (sage ich) dein 
Herz hängst und verlässest, das ist 
eigentlich dein Gott.
 
Luther schreibt in seinem Lehr-
buch zum christlichen Glauben, 
dem Großen Katechismus, weiter: 
… siehe zu und lasse mich allein 
deinen Gott sein und suche ja kei-
nen andern; das ist was dir mangelt 
an Gutem, des versieh dich zu mir 
und suche es bei mir, und wo du 
Unglück und Not leidest, kriech und 
halte dich zu mir. Ich, ich will dir 
genug geben und aus aller Not hel-
fen, lass nur dein Herz an keinem 
andern hangen noch ruhen.
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.at Nein, ich bin nicht religiös

Wofür nehme ich mir Zeit?
Für was kann ich mich motivieren 
und wofür bin ich bereit, die eigenen 
vier Wände der Comfort-Zone zu-
rückzulassen? Spätestens bei dieser 
Frage wird deutlich – und tagtäglich 
geben wir mit unserem Leben eine 
Antwort – woran wir unser Herz hän-
gen und was uns wichtig erscheint.

Mein christlicher Glaube!
Manch einem ist der christliche 
Glaube wichtig geworden. Auch weil 
Glaubenserfahrungen zum Wissen 
um Gottes Fürsorge und zum Halt 
und Trost im Leben geworden sind. 
– Dann stellt sich die Frage:

Wie steht's mit deinem Glauben? 
Wo lebst du ihn? Wo pflegst du ihn? 
Wieviel Raum gibst du dem Glauben 
in deinem Alltag?
Oder spielt Glaube kaum mehr eine 
Rolle in deinem Leben? Ist er gar 
verschütt gegangen, unter all den 
Angeboten und Verpflichtungen – 
verloren gegangen und keine Zeit zu 
suchen?
 
Zu Weihnachten
Gott macht sich immer wieder neu 
auf und sucht uns. Er will uns begeg-
nen, berühren und unseren Glauben 
wecken im Kind in der Krippe.

Herzliche Einladung in die Kreuzkir-
che im Advent und zu Weihnachten! 
Lasst uns über den Glauben reden 
und ihn feiern.
    Ihr

Pfarrer Paul G. Nitsche
paul.nitsche@evang.at

Podcast zum 10-Jahres-Jubiläum mit 
Pfr. Paul G. Nitsche online unter
www.kreuzkirche-graz.at/podcast.shtml
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Wir  
suchen – 
Sie finden

Es ist schon lange her,
dass die Messe auf Latein, und 
das allein von einem Priester 
gelesen wurde. Kein Wunder, 
dass der Gottesdienstbesuch 
damals zu wünschen übrigließ, 
könnte man meinen.

Gottesdienst attraktiv 
machen
Die Gläubigen wollen verstehen 
und sich am Gottesdienst betei-
ligen, hieß es. Die sensationel-
len Neuerungen waren
- die Messe auf Deutsch
- Predigten mit verständli-
chen Bildern aus dem Alltag
- die Liturgie im Dialog
- zeitgenössische Melodien
- alle dürfen mitsingen
- Froh- statt Drohbotschaft.
In all dem war Martin Luther 
die mutige und treibende Kraft. 
Und dennoch klagt er in seinen 
Predigten wiederholt über man-
gelnden Gottesdienstbesuch. 

Und heute?
Der Gottesdienst ist nicht mehr 
zeitgemäß, darum habe ich dar-
an kein Interesse, höre ich oft als 
Begründung. – Was ist mit zeit-
gemäß gemeint?

Jesus fragt den Blinden: Was 
willst du, dass ich dir tun soll? 
Er sprach: HERR, dass ich sehen 
möge. (Lk 18,41).

Wer mag mit mir forschen, wie 
ein zeitgemäßer Gottesdienst 
gehen könnte? … auf dass wir 
sehen mögen.

Rückmeldungen bitte an:
Pfarrer Paul G. Nitsche
paul.nitsche@evang.at
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Die kinetisch-realistischen Bilder 
von Peter Semlitsch fangen musika-
lische Eindrücke ein und gefrieren 
sie im Zustand ihrer höchsten Erre-
gungsstufe. Ein stilles und dennoch 
berauschendes Hörerlebnis erwar-
tet die Betrachter.
Zu sehen sind die Werke des Künst-
lers in der Kreuzkirche. 

Neue Bilderausstellung 
in der Kreuzkirche

Werke von  
Peter Semlitsch




 EINTRITT FÜR DIE ABENDVERANSTALTUNGEN: 
FREIWILLIGE SPENDE ZU GUNSTEN DER 
INITIATIVE GEGEN ALTERSARMUT „EINE VON VIER“.

KINDERPROGRAMM: CHRISTKINDLS WERKSTATT
MIT JUGENDREFERENT CHRISTOPH KUSS UND TEAM

FR

20.00
UHR


ERÖFFNUNG 
DES CHARITY-ADVENTMARKTES ZUGUNSTEN 
DER INITIATIVE GEGEN ALTERSARMUT 
„EINE VON VIER“ MIT SI WOLFGANG REHNER

MUSIK: SANDRA DANZER

FR

16.00
UHR

SO

15.30
UHRFR+SA

15.00 
BIS 18.00

UHR





FR

18.30
UHR

SPENDENBEKANNTGABE 
FÜR DIE INITIATIVE GEGEN ALTERSARMUT 
„EINE VON VIER“ MIT DIREKTORIN DER DIAKONIE 
ÖSTERREICH MARIA-KATHARINA MOSER, 
ELKE MERL UND IRIS KAPS

3 TAGE 
WEIHNACHTEN

FR., 3. DEZEMBER 14.00  -  21.00 UHR *
SA., 4. DEZEMBER   9.30  -  21.00 UHR *
SO., 5. DEZEMBER   10.30** - 16.00 UHR

  *   DER MARKT IST WÄHREND DER ABEND-
      VERANSTALTUNGEN (1 STUNDE) GESCHLOSSEN

  **   9.30 UHR GOTTESDIENST JUGEND-GOTTESDIENST 
MIT PFARRER PAUL NITSCHE

I WERD‘ CORO-NARRISCH
KABARETTISTISCHE LESUNG AUS DEM 
NEUEN BUCH VON OLIVER HOCHKOFLER

FLOCK-DOWN!
KONZERT DER MÄNNER-ACAPELLA-GRUPPE „DIE LIEDERLICHEN“ RUND 
UM MANFRED PERKO MIT IHREM UNTERHALTSAMEN WEIHNACHTSPROGRAMM


SA

19.00
UHR

FEIERLICHE
MOMENTE

 MIT DIREKTORIN DER DIAKONIE 

FÜR DIE
GANZE FAMILIE

HIMMLISCHE
KLÄNGE

WEIHNACHTLICHES 
IM ALTARRAUM 
MUSIK UND LESUNGEN WÄHREND DES GESAMTEN ADVENTMARKTESFR-SO

AB 11.00
UHR

SO

9.30
UHR

VOLKSMUSIKALISCHER GOTTESDIENST
MIT PFARRERIN EDELTRAUD PONGRATZ UND PFARRER PAUL NITSCHE

DIE VERANSTALTUNGEN FINDEN NACH DEN GÜLTIGEN CORONA-BESTIMMUNGEN STATT.

STERN ÜBER BETHLEHEM ZEIG UNS DEN WEG..!
KONZERT DES KINDERCHORS DER HEILANDSKIRCHE 
UNTER DER LEITUNG VON THOMAS WRENGER

SA

11.00
UHR

MUSIK UND LESUNGEN WÄHREND DES GESAMTEN ADVENTMARKTES

GEMEINSAM
FEIERN

Humoristische Abrechnung eines Kabarett isten
mit einer herausfordernden, aber chancenreichen Zeit 

Humoristische Abrechnung eines Kabarett isten
mit einer herausfordernden, aber chancenreichen Zeitmit einer herausfordernden, aber chancenreichen Zeit

Humoristische Abrechnung eines Kabarett isten


 

mit einer herausfordernden, aber chancenreichen Zeit

FEINSTES KUNSTHANDWERK 
(STROHSTERNE, NATURSEIFEN, GLASPERLEN,...)

TEXTILE BESONDERHEITEN 
(MÜTZEN, TASCHEN, TEDDY-BÄREN,...)

LUKULLISCHE SCHMANKERLN 
(LEBKUCHEN, LIKÖRE, MARMELADEN,...)          VON ÜBER 20 AUSSTELLERINNEN

CHRISTLICHER BÜCHERTISCH
(KINDERBÜCHER, KALENDER, GRUSSKARTEN...)

STERNEN-CAFÉ
MIT SELBSTGEBACKENEN KUCHEN, 
KAFFEE, TEE UND SÄFTEN

KULINARISCHER ARKADENGANG
MIT WAFFELN, WÜRSTELN, PUNSCH UND EINTOPF

SO SCHMECKT‘S  
IM ADVENT

GESCHENKE 
FÜR DIE LIEBEN

Da ist Da ist Weihnachten!Weihnachten!
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„Grüß 
Gott 
und 

Hallo“

Als mich das Team der Kreuz-
kirche aufnahm, fühlte ich 
mich angekommen. Das ge-
schah im Herbst 2019.

Mein tiefgehender Glaube an 
die navigierenden Hände Got-
tes führte mich vor 7 Jahren als 
spätberufene Studentin wieder 
auf die Universität. Ich schloss 
das Studium der Pädagogik ab, 
ließ mich zur Mediatorin aus-
bilden und arbeite seitdem mit 
Kindern und Jugendlichen an 
Schulen. 

Dem Kontakt zu Ruth Bischof 
ist es geschuldet, dass ich auf 
die Aktivitäten am rechten 
Mur-Ufer aufmerksam wur-
de. Pfarrer Paul Nitsche ins-
pirierte meinen persönlichen 
Glauben neuerlich, besonders 
durch seine tiefgehenden, all-
tagsrelevanten und lebensna-
hen Predigten. Unser ältester 
Sohn wurde hier im Juni 2021 
konfirmiert. Mein Gatte kon-
vertierte zum evangelischen 
Glauben und trat heuer der 
Gemeinschaft der Kreuzkirche 
bei. Christi Pfau brachte mich 
zum Kirchencafé und Chris-
toph Kuß aktuell zum Kulina-
rikteam des bevorstehenden 
T&E Adventmarktes. 

Mich kann man jederzeit um 
Rat bitten, ich helfe, wo im-
mer es meine Zeit zulässt. Jetzt 
freue ich mich auf die vorweih-
nachtlichen Aktivitäten und 
unser herzliches Miteinander 
in diesem regen Gotteshaus! 

Gesegnete Grüße,  
Eure Gerda M. Winkler, BA
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Fr., 3.  bis 5. Dezember 2021

TannenduftTannenduft  &&  EngelshaarEngelshaar
Der Charity Adventmarkt in der KircheDer Charity Adventmarkt in der Kirche
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TEXTILE BESONDERHEITEN 
(MÜTZEN, TASCHEN, TEDDY-BÄREN,...)

LUKULLISCHE SCHMANKERLN 
(LEBKUCHEN, LIKÖRE, MARMELADEN,...)          VON ÜBER 20 AUSSTELLERINNEN

CHRISTLICHER BÜCHERTISCH
(KINDERBÜCHER, KALENDER, GRUSSKARTEN...)

STERNEN-CAFÉ
MIT SELBSTGEBACKENEN KUCHEN, 
KAFFEE, TEE UND SÄFTEN

KULINARISCHER ARKADENGANG
MIT WAFFELN, WÜRSTELN, PUNSCH UND EINTOPF

SO SCHMECKT‘S  
IM ADVENT

GESCHENKE 
FÜR DIE LIEBEN
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LichtblickLichtblick
Drei Gemeinden feiern gemeinsam
Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer Hoffnung eurer Berufung; ein Herr, ein Glaube, eine 
Taufe; ein Gott und Vater aller, der da ist über allen und durch alle und in euch allen. Epheser 4, 4-6 

Am Sonntag, dem 19. September 2021, 
feierte die koreanische evangelisch-
methodistische Banseok Gemeinde 
Graz in der Grazer Kreuzkirche ihren 
Gründungsgottesdienst. In der Ein-
ladung heißt es: „Unsere Banseok Ge-
meinde träumt von einer zu Gottes 
Festmahl eingeladenen Gemeinschaft, 
die das erfüllte Leben lebt und dieses 
mit den Mitmenschen teilt.“ 

Superintendent (Region Europa) 
Young-Muk Choi hielt dazu unter 
dem Titel Leib Christi, glorreiche Kir-
che die lebendige Festpredigt. Und die-
ser eine Leib Christi, in all seiner Viel-
falt, wurde hier in diesem Gottesdienst 

erlebbar, denn die Banseok Gemeinde 
mit Pastor Sun Choi feierte nicht allei-
ne!  Auch die Kreuzkirchengemeinde 
mit Pfarrer Paul Nitsche sowie die af-
rikanische Gemeinde mit Pastor Jon-
ny Joao feierte mit. 
Wie schön ist es, in einem Geist ge-
meinsam Jesus anzubeten und Dank 
und Bitten vielsprachig vor Gott zu 
bringen  - und dabei zu erleben, wie 
sich sprachliche Barrieren in Luft 
auflösen. 

Wie schön ist es zu erleben, als eine 
große gemeinsame Gemeinde von 
den Gemeindeleitern aller anwesen-
den Gemeinden gesegnet zu werden! 

Wir freuen uns über die Vielfalt und 
das gute Miteinander der vielen unter-
schiedlichsten Menschen, die in der 
Kreuzkirche Heimat finden.

Siehe, wie fein und wie lieblich ist’s, 
wenn Brüder in Eintracht beisammen 
sind! Psalm 133, 1

Superintendent Young-Muk Choi, Pastor Sun Choi, Pastor Jonny Joao sowie Pfarrer Paul Nitsche beim Gründungsgottesdienst der Banseok 
Gemeinde Graz in der Kreuzkirche

Superintendent Young-Muk Choi hält die 
Festpredigt
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Pastor Jonny Joao betet für die Gemeinde
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"Von guten Mächten wunderbar geborgen" 
gesungen vom Chor der Banseok Gemeinde
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Winter 2021 Evangelischer Rundblick

Pfr. Paul G. Nitsche (Kreuzkirche), Pfr. Helmut Rodosek (Pfarre Don Bosco) 
und Magdalena Liebethat freuen sich über den frisch gesegneten Apfelbaum

Lebens-Bewegungen

    Bewegtes Leben

Wir denken an  
unsere Verstorbenen: 

Wolfgang Verwüster im 71. Lj.

Siegfried Agath im 80. Lj.

Anneliese Malner im 97. Lj.

Siegfried Löschnigg im 95. Lj.
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Im neuen Stadtteil Reininghaus Quar-
tier 7 kam es am 8. Oktober beim 
ersten Willkommensfest der evange-
lischen Gemeinden in Graz zu vielen 
schönen Begegnungen und interessan-
ten Gesprächen.

Letzte Absprachen am Willkommens-
sackerltisch zwischen Spielgruppen-
leiterin Christi Pfau und Kinder- und 
Familienreferentin der EJ Steiermark 
Ruth Bischof

Großer Dank gilt Siedlungsbetreuerin Magdale-
na Liebethat und Projektleiterin Helga Rachl

Imo Trojan und Oliver Hochkofler mit 
Moderation und Kabarett

Für die Jüngsten hatte Christi Pfau ein 
kindgerechtes Puppentheater und eine 
verbindende Bastelarbeit vorbereitet

Musikalische Liveuntermalung von Di-
özesan-Kantor Mag. Thomas Wrenger

Evangelische Alten- und Pflegeheimseel-
sorgerin Renate Bauer war an verschie-
densten Ecken zu Stelle, z.B. beim von der 
Christuskirche getragenen Buffet

Kernstück des Festes waren die erstma-
ligen Begegnungen und wichtigen, an-
knüpfenden Gespräche

Die kleine mobile Keimzelle Reininghaus, 
ein Projekt des Studio Magic und des 
Stadtteilmanagments, war eine Bereiche-
rung für das Fest und das Miteinander

„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt 
unterginge, würde ich heute noch ein 
Apfelbäumchen pflanzen“  

(angeblich) M. Luther
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"Begegnung leben" ist nach wie vor das Motto der Grazer Kreuz-
kirche. Es ist uns aber auch ein Anliegen, gesundheitlich gefährde-
te Menschen zu schützen. Unter Einhaltung der jeweils geltenden  
Sicherheitsvorschriften ist derzeit Folgendes an regelmäßigen  
Terminen in unserer Gemeinde geplant:

JUNGE KREUZKIRCHE (behördl. Einschränkungen beachten!) 
(Christoph Kuß 0699 188 77 627 kuss@kreuzkirche-graz.at) 
Spielgruppe „Bärenbande“ (2G-Regel) für Kinder von 0-4 Jahre;  
(Christi Pfau 0699 156 54 655) Do 09.30-11.00 Uhr 
Tau[f]tropfenfrühstück für Kinder bis 6 Jahren mit ihren Familien,  
2x im Jahr; 23.04.22 10.00-12.00 Uhr (Christi Pfau/Christoph Kuß)  
Kinderkreis für 6-10 Jährige (Barbara und Reinhold Lazar) 
jeden 1. und 3. Mi im Monat 16.00-17.30 Uhr;  
Kindergottesdienste: jeden 3. und 4. So im Monat, 09.30 Uhr  
Familiengottesdienste: jeden 2. So im Monat, 09.30 Uhr  
	 Themenreihe "Ich bin" Worte Jesu 
Jourfixe Fr 26.11. 17.30 - 20.30 Uhr große Einsatzbesprechung  
	  vor dem Adventmarkt 
Jugendgottesdienst (EJ) in der Kreuzkirche Fr 3.12. 18.30 Uhr 

„Blaues Kreuz“ Selbsthilfegruppe/Abhängigkeitserkrankungen
(Gerhard Wildbichler): Mo 19.00 Uhr; www.bkstmk.at
Afrikanische Gemeinde (Jonny Joao): 
Gebet Fr 16.30 Uhr, Gottesdienst So 14.00 Uhr
Koreanische Gemeinde (Sung-Am Kim): 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst So 11.30 Uhr

Gottesdienste in der 
Predigtstelle in Feldkirchen 
28.11. 09.30 Uhr
19.12. 16.00 Uhr Krippenspiel
(Trauungssaal/Dez. Hauptplatz) 

Alle Termine im BlickAlle Termine im Blick

Der Erlagschein/Ihre Spende für ... EINE VON VIER!
Bitte unterstützen Sie mit ihrer Spende das Projekt Eine von
Vier. Dieses setzt sich für Frauen ein, die von Altersarmut betroffen
sind. Im Annenviertel sind, laut Zahlen des Grazer Armutsberichts,
24% der Pensionistinnen betroffen. Meist sind dies alleinstehende
Frauen. Das Geld kommt ausschließlich diesem Projekt zu Gute.
Danke für Ihre Hilfe!
NEU: Nutzen Sie für Ihre Spende den praktischen QR-Code.
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AUSTAUSCH UND GEMEINSCHAFT
Seniorenkreis (Fam. Latal 0680/ 300 59 02): findet nach vorheriger Verein-
barung statt. Aus Sicherheitsgründen gilt die 3G-Regel.
Bibelkreis mit Arndt Kopp-Gärtner: findet nach vorheriger Vereinbarung 
statt (Fam. Latal 0680/ 300 59 02). Es gilt die 3G-Regel.
Missionsgebetsstunde mit Monika Latal: 
17.11. und 15.12. jeweils um 14.30 Uhr 
Bibelgesprächskreis (Ralf Pfau): 14-tägig nach Vereinbarung. 
Bei Interesse bitte melden Ralf Pfau rupfau@aol.com 0699/ 112 01 963 
Gemeindegebet (Ralf Pfau): Do 14-tägig (gerade Wochen), 17.30 Uhr
Kirchenkaffee (R. Goldbach): jeden 2. und 3. So im Monat 
nach dem Gottesdienst

Herzliche Einladung zu   unseren Veranstaltungen 

Änderungen möglich. Bitte gehen Sie auf Nummer Sicher 
und besuchen Sie: http://www.kreuzkirche-graz.at

So 12.12. - 3. Advent 
FamilienGD um 09.30 Uhr  
"Ich bin - Licht" mit 
Pfr. Paul G. Nitsche

So 19.12. - 4. Advent 
Gottesdienst um 09.30 Uhr  
mit Pfrin i.E. Barbara Lazar

24.12. Krippenspiel 
um 15.00 Uhr  
mit Pfrin i.E. Barbara Lazar 
und Pfr. Paul G. Nitsche

von Fr 03. bis So 05.12.
Adentmarkt T&E 
Fr 03.12. Grazer JugendGD 
18.30 Uhr (in der Kreuzkirche)
So 05.12. - 2. Advent
Volksmusikalischer Got-
tesdienst um 09.30 Uhr mit 
E. Pongratz & P. Nitsche

24.12. - Christvesper
im Fernsehen auf ORF2 um 
19.00 Uhr (aus Feld am See) 
24.12. - Christmette 
um 21.00 Uhr  
mit Pfr. Paul G. Nitsche

Sa 25.12. - Christtag 
KEIN Gottesdienst in 
der Kreuzkirche

So 26.12. - Stephanitag 
um 09.30 Uhr  
mit Lektor G. Nitsche 

So 28.11. - 1. Advent 
Gottesdienst um 09.30 Uhr  
mit Pfrin i.E. Barbara Lazar

So 26.12. - GD zum Stephani-
tag um 10.00 Uhr ORF III mit 
Diakoniedirektorin M.K. Moser
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Winter 2021 Gottesdienste in Graz
Die Grazer Gemeinden laden herzlich zu den Gottesdiensten

Familien- 
gottesdienstKirchenkaffee

minigottesdienst
Tripp Trapp Gottesdienst

Kinder- 
gottesdienstAbendmahl

Heilandskirche
Kaiser-Josef-Platz, 9.30 

Erlöserkirche
Raiffeisenstr. 166, 10.00 

Johanneskirche
röm.-kath. Kirche 10.30

Christuskirche
Burenstraße 9, 9.30 

Kreuzkirche
Mühlgasse 43, 9.30

 24.12.
Heiliger Abend

14.30 minigottesdienst
mit Krippenspiel
Christen +Team
16.00 Familienvesper
Hulla + Team
17.30 Christvesper
Hulla + Team
22.30 Christmette
Weigold

15.00 Ornig
r.k. Kirche St.Paul – am 
Kirchplatz (im Freien)

16.30 Christvesper 
Gschanes

15.00 Krippenspiel 
„Wir folgen dem 
Stern!“ Manke + Team
Ziegelstraße 20
18.00 Christvesper
Manke, Johanneskirche
22.00 Christnacht
Ruisz, Johanneskirche

14.00 bis 18.00 
offene Kirche mit 
verschiedenen 
Angeboten

22.00 Mette
Eckhardt  

15.00 P. Nitsche 
+ Lazar, 
Krippenspiel

21.00 P. Nitsche 
Christmette

25.12.
Christtag Hulla Ornig Ruisz Eckhardt kein Gottesdienst

26.12.
Stephanitag NN Perko Manke 17.00 Hirtenweih-

nacht/vor der Kirche G. Nitsche
31.12.

Altjahresabend 18.00 NN kein Gottesdienst kein Gottesdienst 17.00 Eckhardt kein Gottesdienst

1.1.
Neujahr NN kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst

2.1.
1.So.n.Christfest Tokatli Ornig 

„Zur Jahreslosung“ Manke+Strohriegel Trenner G. Nitsche
6.1.

Epiphanias Hulla kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst

9.1.
1.So.n.Epiphanias Weigold Schwarz Ruisz G. Nitsche H. Liebeg

16.1.
2.So.n.Epiphanias

Weigold + 
Frank Moritz-Jauk

Gschanes
Tripp-Trapp

Kein GD in Graz-Nord
Allianz-Gottesdienst
Arbeiterkammer-Säle

Eckhardt
Kein GD in der 
Kreuzkirche, 
Allianz-Gottesdienst
Arbeiterkammer-Säle

23.1.
3.So.n.Epiphanias Huber Hulla

Konfi-Sonntag Manke R. Liebeg Lazar
Kreativ-GD

30.1.
Letzter So. 

n.Epiphanias
Weigold

19.00 Sinn & Klang 
„Wie gut, dass es im Leben 
was zum Schmunzeln gibt“ 
Miklas

Graf Eckhardt P. Nitsche

6.2.
4.So.vor Passionszeit

Hulla
11.00 mini/Christen +Team

Weigold
Manke + Team
Generationen-GD
anschl.Winter-
spaziergang

Eckhardt
Geburtstagssonntag P. Nitsche

13.2.
Septuagesimae NN Ornig Manke Eckhardt

P. Nitsche 
Predigtreihe 
„Ich bin die Tür“

20.2.
Sexagesimae NN Gschanes 

Tripp-Trapp
Schulz + Team
„Der Dritte“ Trenner G. Nitsche

27.2.
Estomihi NN Weigold Ruisz Eckhardt Lazar

Kreativ-GD

6.3.
Invokavit Weigold + Huber Hulla

Konfi-Sonntag
Manke + Team
Generationen-GD Legenstein Tokatli

13.3.
Reminiszere Hulla Schwarz Manke Trenner

Lazar 
Predigtreihe
„Ich bin der Weg ...“

20.3.
Okuli

Weigold + Team 
Tauferinnerung

Gschanes
Tripp-Trapp

Schulz + Team
„Der Dritte“ Eckhardt Hagmüller

27.3.
Lätare

Hulla
11.00 mini/Christen +Team

Ornig Ruisz Eckhardt P. Nitsche
Kreativ- u. Jugend-GD

3.4.
Judika Huber Hulla

Konfi-Sonntag
Manke + Team
Generationen-GD
Konfi-GD

G. Nitsche P. Nitsche
Konfi-Vorstellung

10.4.
Palmsonntag NN Ornig Hagmüller Trenner Lazar

Die Grazer Gemeinden laden herzlich zu den Gottesdiensten
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Apotheke zur Mariahilf Graz 
Mag. Glaser KG

A P O T H E K E

Volksgartenstr. 20 • 8020 Graz • Tel.: 0316 / 713431 
www.mariahilf-apo.at • office@mariahilf-apo.at

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 8.00-18.00 • Di, Do 8.00-19.00 • Sa 8.00-12.00

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL
HAUpTgEscHäFTssTELLE
Grazbachgasse 44–48
Tel.: +43 316 887-2800 od. 2801

FILIALE URNENFRIEDHoF
FEUERHALLE
Alte Poststraße 343–345
Tel.: +43 316 887-2823

Einfach.Kostbar Die Perlen der
Veranlagung.
Kommen wir ins Gespräch.

Lend
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Es gibt Begegnungen, in denen alles in dir hell wird, die deine Seele aufleuchten lassen, als stünde ein Engel im Raum . . .
Christa Spilling-Nöker

IHRE STIMME. 
IHR LEBEN.   
Gemeinsam gestalten wir ein 
persönliches, akustisches Fotoalbum.

IMO TROJAN
hoerblicke@gmx.at
0699 19693201  

Detaillierte Infos und Hörproben auf www.hoerblicke.at

Sehr geehrte Damen und Herren, ihr Lieben!
Haben sie das selber schon einmal erlebt? Dass sie für 
andere wie zu einem Engel wurden? Es gibt so Begegnungen, 
nach denen uns Menschen sagen: „Du hast mir gut 
getan.“ Krankenhaus- und Pflegeheimseelsorge soll so 
ein Ort sein, wo Menschen sagen: „Ja dieses Gespräch, 
diese Begegnung war jetzt gut, jetzt kann ich meinen Weg 
gestärkt weiter gehen.“ Als Koordinator der evangelischen 
Krankenhausseelsorge in der Steiermark lade ich sie 
ein, ihre Begabung zu schärfen und ihre Kompetenz zu 
festigen. Wenn sie das Gefühl (oder schon die Erfahrung) 
haben Krankenhaus- oder Pflegeheimseelsorge könnte 
etwas für mich sein, dann lade ich sie herzlich ein, an 
dem zweijährigen „Ökumenischen Lehrgang 2020/21 für 

ehrenamtliche MitarbeiterInnen in der Krankenhaus- und 
Pflegeheimseelsorge“ teilzunehmen. Der Informationsabend 
wird am Montag 11.11.2019 von 18-21.00 Uhr im 
Gemeindesaal der Grazer Heilandskirche stattfinden. Die 
Orientierungsgespräche finden von Dezember 2019 bis 
Jänner 2020 statt. Danach entscheiden beide Seiten über die 
Teilnahme am Lehrgang. Das erste Modul startet im März 
2020. Folder mit genauen Informationen hält ihre Pfarrerin 
oder ihre Pfarrer für sie bereit. Gerne können sie sich auch 
bei unserer diözesanen Heimseelsorgerin Frau Elisabeth Pilz 
M.Ed., MA (0699/18877612 ; pilz-stmk@evang.at ) oder bei 
mir ( ch.hagmueller@aon.at ; 0699/18877661) erkundigen. 
Einen gesegneten Herbst wünscht Ihnen
Pfarrer Mag. Christian Hagmüller 

Frische Drucksorten 
aus der Region.

Zertifiziert nach: 
FSC®: HFA-COC-100087, PEFC: HFA-COC-0474. 

Drucksorten für jeden Bedarf! 

Offsetdruck Bernd Dorrong e.U., 8053 Graz, Kärntner Straße 96 
Tel. 0316/2602-0, Fax -34, E-Mail: office@dorrong.at, www.dorrong.at

Wohnen mit Service

Ab Herbst 2 Mietwohnungen frei!

www.wohnen-am-muehlschloessl.at

(https://wohnen-am-muehlschloessl.at/)


Dieses zukunftsweisende Projekt vereint ein
barrierefreies Wohnen mit Serviceleistungen

und Gemeinschaftsaktivitäten.

Die Kombination aus ruhiger Atmosphäre und dem stetigen
Treiben in zentraler Lage ist einzigartig. Am nördlichen Rand des
Volksgartens gelegen, werden alle Wohnungen den ganzen Tag

mit Sonnenlicht durch�utet und bieten einen unverbaubaren Blick
auf die Parkanlage.

Einen besonderen Mehrwert beim „Wohnen am Mühlschlössl“
stellt die Einbeziehung des Pfarrhauses mit angeschlossenem
Garten dar, so entsteht ein zusätzlicher Gemeinschaftsbereich

und Ort der Begegnung. Eine Vielzahl attraktiver Freizeitangebote
der Pfarre laden ein und ermöglichen ein ungezwungenes

Kennenlernen, egal ob und welcher Religionsgemeinschaft sie
angehören.

Hier werden Freundschaften geschlossen.

MEHR ZUM PROJEKT (HTTP://WOHNEN-AM-MUEHLSCHLOESSL.AT/DA

 Menu

W O H N E N  A M
M Ü H L S C H L Ö S S L

E I G E N T U M S W O H N U N G E N M I T S E R V I C E


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Volksgartens gelegen, werden alle Wohnungen den ganzen Tag

mit Sonnenlicht durch�utet und bieten einen unverbaubaren Blick
auf die Parkanlage.

Einen besonderen Mehrwert beim „Wohnen am Mühlschlössl“
stellt die Einbeziehung des Pfarrhauses mit angeschlossenem
Garten dar, so entsteht ein zusätzlicher Gemeinschaftsbereich

und Ort der Begegnung. Eine Vielzahl attraktiver Freizeitangebote
der Pfarre laden ein und ermöglichen ein ungezwungenes

Kennenlernen, egal ob und welcher Religionsgemeinschaft sie
angehören.

Hier werden Freundschaften geschlossen.

MEHR ZUM PROJEKT (HTTP://WOHNEN-AM-MUEHLSCHLOESSL.AT/DA

 Menu

W O H N E N  A M
M Ü H L S C H L Ö S S L

E I G E N T U M S W O H N U N G E N M I T S E R V I C E



22,-€

https://epv-evang.at/shop
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Wer ist Zuzana Ronck?
Zuzana Ronck: "Ursprünglich stam-
me ich aus Oberschlesien, bin seit 40 
Jahren mit einem Grazer verheiratet,  
wir haben zwei erwachsene Kinder.  
Ich habe künstlerische Diplome für 
Chorleitung und Orchesterdirigie-
ren an der Hochschule für Darstel-
lende Kunst in Graz, ein Doktorat 
in Kirchenmusik und bin seit 22 
Jahren künstlerische Leiterin des Vo-
kalensembles Musica con GRAZia. 
Seit 35 Jahren bin ich Lehrende am  
Johann-Joseph-Fux Konservatorium 
des Landes Steiermark und seit 20 
Jahren ehrenamtlich im Bereich der 
Volkskultur tätig. Seit 2015 freue ich 
mich, Obfrau der Chorregion Graz 
und stellvertretende Präsidentin des 
Chorverbandes Steiermark zu sein, 
seit 2019 bin ich Vorsitzende des Stei-
rischen Volksliedwerkes."

Was macht Sie einzigartig?
Zuzana Ronck: "Jeder Mensch ist 
einzigartig. Es ist vielleicht etwas un-
gewöhnlich, da ich mich als Wahl-
österreicherin seit Jahrzehnten für 
die Pflege der Volkskultur und ins-
besondere des Liedguts hier in der 
Steiermark engagiere. Wenn einem 
aber die Liebe zur Musik in die Wie-
ge gelegt wurde, ist es naheliegend, 
dass das Interesse an der Kultur des 
Landes, in dem man lebt, auch prä-
sent bleibt."

Was ist Ihnen wichtig im Leben?
Zuzana Ronck: "Im Leben ist mir 
mein familiärer Background, Ge-
sundheit und ein harmonisches Mit-
einander wichtig."

Wie kommt es, dass die Musik in allen 
Facetten einen so hohen Stellenwert in 
Ihrem Leben genießt?
Zuzana Ronck: "Der hohe Stellen-
wert für die Musik wurzelt zum 
Einen in meiner musikaffinen Fa-
milie, in der ich aufwuchs, und zum 
Anderen hatte ich das große Glück, 
musikalischen Begleitern in meiner 

Kindheit und Jugend zu begegnen, 
die mich nachhaltig prägten. Dem ist 
geschuldet, dass ich nach wie vor mit 
großer Freude seit fast vierzig Jahren 
viele Menschen fast aller Altersstufen 
auf dem Weg in die wunderbare Welt 
des Singens und Musizierens beglei-
ten darf."

Woraus schöpfen Sie die Kraft?
Zuzana Ronck: "Meine Kraft schöpfe 
ich aus der Stille, der Natur und aus 
meinem tief verwurzelten Glauben."

Was verbindet Sie mit der Kreuzkirche?
Zuzana Ronck: "Die Kreuzkirche 
entdeckte ich als Konzertort bereits 
in den 90er Jahren und organisierte 
da einige Konzerte mit den Schülern 
des Johann-Joseph-Fux Konservato-
riums. Zwanzig Jahre später nahmen 
wir mit Musica con GRAZia unsere 
Doppel CD 'Siehe, ich sende meinen 
Engel' auf und stellten sie hier vor. 
Danach startete ich in der Kreuz-
kirche mit der Konzertreihe Vokale 
Begegnungen, wo Grazer Chöre ge-
meinsam mit einem Gastchor aus 
dem Ausland ihr Können präsentie-
ren dürfen. Unvergessen bleibt das 
Konzert gemeinsam mit einem Ju-
gendchor aus der Slowakei an dem 
Tag, als die schicksalhafte Amokfahrt 
in Graz stattfand und wir der vielen 

Menschen im Blick
Ein Leben für die Musik, das Ehrenamt und die Familie
Musik ist für Zuzana Ronck eine Sprache und ein Mittel zur Verständigung, die Menschen auf der ganzen Welt 
verstehen. Sie steht für ein weltoffenes und musikalischen Miteinander.

Zuzana Ronck setzt sich für künstlerischen 
Austausch ein

Opfer und Verletzten gedachten.  
Ich schätze sehr die Offenheit und 
das Entgegenkommen der Ge-
meinde und insbesondere des 
Pfarrers Paul Nitsche, hier den 
Grazer Chören sowohl Konzerte 
als auch die Probentätigkeit zu er-
möglichen. Ein besonderer Dank 
gebührt allen, die sich Jahr für Jahr 
für den wunderbaren Adventmarkt 
einsetzen. Es ist euch ein echter 
Geheimtipp in Graz mit unvergess-
licher Atmosphäre gelungen!"

Lassen sich Glaube und Alltag 
vereinbaren?
Zuzana Ronck: "Glaube und All-
tag lassen sich für mich sehr wohl 
vereinbaren, sei es mit einer kur-
zen Ausrichtung, Meditation oder 
Textbetrachtung am frühen Mor-
gen, sei es mit einem dankbaren 
Herzen für alles, was uns umgibt. 
Ein freies Glaubensbekenntnis hat 
für mich einen sehr hohen Stellen-
wert, da ich in meiner Kindheit im 
Sozialismus mit Repressalien im 
eigenen familiären Umfeld kon-
frontiert war. In meiner Disserta-
tion forschte ich über die Musik in 
einem ehemaligen Piaristenkloster 
in den deutschsprachigen Gebieten  
in Niederschlesien. Dieses Kloster 
war von 1950 bis 1989 eines der 
Internierungsklöster der damali-
gen Tschechoslowakei, wo bis 450 
geistliche Schwestern zwangsinter-
niert und isoliert waren und in vie-
len Massengräbern begraben sind. 
Das ist nicht so lange her und diese 
Tatsachen dürfen nicht vergessen 
werden!"

Was machen Sie, wenn Sie nicht 
Musik machen oder ehrenamtlich 
unterwegs sind?
Zuzana Ronck: "Meine große Pas-
sion sind Sprachen, Interesse und 
Austausch mit anderen Ländern 
und Kulturen; Reisen, besonders 
nach Griechenland, wo ich meinen 
Mann kennengelernt habe."     (kp)
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Architekt Kuhlmann legte das Innere 
der Kreuzkirche als dreischiffige 
Anlage so schmal an, dass der 
Eindruck einer Wandpfeilerhalle 
entstand. Zwischen die Säulen ist 
eine Empore mit Holzbrüstung 
eingezogen. Fast ebenso breit wie 
das tonnengewölbte Hauptschiff ist 
die eingezogene Apsis. 

In der Ausstattung dominiert die 
Form der  Neorenaissance und des 
Neobarock. Die gezielt eingesetzte 
Wirkung der Farben bestimmt den 
Innenraum: das satte Dunkelgrün 
der Holzelemente, das intensive 
Blau des Apsishimmels, das Weiß 
und Gold der Decke, das Grau des 
Steines und das Braun der imitierten 
Stoffbespannung der Apsis. 

Die Dekoration nimmt im 
zeitgenössischen evangelischen 
Kirchenbau eine Ausnahmestellung 
ein. Die Emporenbrüstung ist mit 
Darstellungen des Neuen Testaments 
und mit Veduten bemalt, daneben 
sind zahlreiche Engelsfiguren 
dominierend.

Der Altarraum erhielt eine kostbare 
Gestaltung. In das Halbrund 
der Apsis sind zwei steinerne 

Türöffnungen geschnitten, die 
rechts mit Abendmahlskelch und 
Hostien und links mit Kreuz und 
Dornenkrone dekoriert sind. 
Die Apsis ist mit einer Halbkugel 
abgeschlossen, die einen gemalten 
blauen Himmel mit aufgesetzten 
vergoldeten Sternen trägt. 

Der steinerne Altar mit Rundgiebel 
und korinthischen Dreiviertelsäulen 
hat als Altarbild eine 1913 
entstandene Kopie der Kreuzigung 
Christi nach Peter Paul Rubens des 
Grazer Malers Alfred von Schrötter 
(1856-1935). Die Kanzel rechts vom 
Altar ist in Form der Neorenaissance 
gestaltet.

In der Vorhalle zeigt ein Relief des 
berühmten Grazer Bildhauers Hans 
Brandstetter (1854-1925), aus dem 
Jahre 1915, die Büste der Stifterin 
der Kreuzkirche. 

Durch einen Bombentreffer 1945 
erlitt die Kreuzkirche große Schäden. 
Der Turmhelm stürzte ein und auch 
das Dach wurde stark beschädigt. 
Außerdem erfolgten durch das 
Löschwasser erhebliche Schäden 
im Innenraum. Da die nötigen 
Mittel für eine originale Erneuerung 
fehlten, musste auf den Turm ein 
Zeltdach aufgesetzt werden. Auch 
das Innere wurde mit geringsten 
Mitteln hergerichtet. 

Ein Lichtstrahl kam aber auch in 
diese triste Renovierung. 1947 schuf 
der steirische Künstler Josef Papst 
(1923-2010) die Weihnachtskrippe 
für die Kreuzkirche. Obwohl ein 
Frühwerk des Künstlers zeigt es 
schon seinen charakteristischen Stil. 

Durch ein Baugebrechen im 
Jahre 1994 war man gezwungen, 
eine entsprechende Restaurierung 
vorzunehmen, und die Kirche wurde 
dabei wieder in ihren ursprünglichen 
Zustand zurückgeführt.     Gerd Weiß

 
   

	

  

Im Oktober begab sich das 
Presbyterium mit ausgewählten 
Mitarbeitenden nach Maria 
Lankowitz in Klausur, um sich 
über Istzustand und Zukunft der 
Kreuzkirche zu beraten.

Was macht eine vitale 
Gemeinde aus?

Unter der erfahrenen Leitung 
von Fritz Neubacher, Rektor 
vom Werk für Evangelisation 
und Gemeindeaufbau, konnten 
wir herausfinden: Neues wagen, 
Vernetzen und Raum schaffen 
sind bereits Stärken unserer 
Gemeinde. Den Glauben 
stärken und Menschen helfen, 
im Glauben zu wachsen – 
dazu wollen wir vermehrt 
Möglichkeiten suchen.

„Begegnung leben“

Aus diesem Leitbild der Grazer 
Kreuzkirche wollen wir eine 
weitere Facette stärken: Neben 
den Begegnungen untereinander 
wollen wir unser Augenmerk 
auf neue Möglichkeiten zur 
Begegnung mit dem lebendigen 
Gott richten.

An-er-kennen

Das Einander-Kennenlernen 
und An-erkennen der 
unterschiedlichen Gaben und 
Bedürfnisse möge Hand in Hand 
gehen mit dem An-er-kennen 
der Größe Gottes, in dessen 
Hand unsere Zukunft liegt.

 (km/pn)

Rückblick

Altarbild und Sternenhimmel
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Kreuzkirche 2031

Ein Sternenhimmel, als Altarbild eine Kopie von Rubens Kreuzigung 
Christi... Im Innenraum der Kreuzkirche gibt es einiges zu entdecken.
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Wandergottesdienst
Rückblick
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am 10. Oktober 2021 mit Pfarrer Paul Nitsche und Kurator Thomas 
Föhse in St. Josef in der Weststeiermark 

Jesus spricht: "Ich bin der Weinstock, ihr 
seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in 
ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne mich 
könnt ihr nichts tun." (Joh 15, 5)

Gut beschirmt und in fröhlicher Gemein-
schaft - es tut gut, gemeinsam auf dem Weg 
zu sein.

Groß und Klein - die wetterfeste Schar im 
Theaterdorf St. Josef

Auch der Lobpreis darf nicht fehlen 
- Kurator Thomas Föhse mit Gitarre 
"Lobe den Herrn, meine Seele und Seinen 
heiligen Namen! Was Er dir Gutes getan hat, 
Seele, vergiss es nicht! Amen"

 
 Glaubens-ABC

Gott wird Mensch
Viele Menschen haben sich 
zu Göttern gemacht (bzw. 
sich machen wollen). Aber 
nur ein Gott hat sich zum 
Menschen gemacht. Die Bibel 
berichtet im zweiten Kapitel 
des Lukasevangeliums, der 
Weihnachtsgeschichte, von 
dieser ganz besonderen 
„Niederkunft“. 

Zuvor, im Alten Testament, 
heißt es, dass kein Mensch Gott 
direkt sehen oder begegnen 
kann. Der allmächtige Schöpfer 
wohnte im Allerheiligsten des 
Tempels. In Jesus Christus, 
dem Sohn der Dreieinigkeit, 
begegnet uns Gott durch das 
Geschehen in Bethlehem 
jedoch auf Augenhöhe. In Jesus 
begegnen wir Gott als Mensch, 
Freund und Bruder. 

Im Anfang war das Wort, und 
das Wort war bei Gott, und 
das Wort war Gott. Und das 
Wort ward Fleisch und wohnte 
unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit 
als des eingeborenen Sohnes 
vom Vater, voller Gnade und 
Wahrheit. Johannes 1, 1.14

Gottes Heilsplan

Nach seinem Leben und 
Wirken auf der Erde lässt sich 
das weihnachtliche Kind in der 
Krippe zu Ostern ans Kreuz von 
Golgatha nageln. Mit seiner 
Auferstehung am Ostersonntag 
wird Jesus zum Erlöser. 
Dankbar dürfen Christen an 
einen „herunter gekommenen“ 
Gott glauben.

		           Imo Trojan

40 Mitarbeiter:innen der evang. Jugend 
Steiermark und Niederösterreich 
wurden mit den Basics der Kinder- 
und Jugendarbeit vertraut gemacht 

Abgesehen von den vermittelten 
Inhalten war vor allem die gemeinsame 
Zeit als Team kostbar - und es wurden 
auch wertvolle Kontakte geknüpft             

MiAu - Mitarbeiterausbildung
Von der Kreuzkirche waren Ronja, Corina und Chiara sowie 
Jugendreferent Christoph Kuß als Vortragender mit von der Partie.

Fackelwanderung auf die Burg 
Oberkapfenberg

Christoph Kuß u.a. zum Thema 
An-er-kennen
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Wir treffen uns jeden 1. und 3. 
Mittwoch im Monat, um biblische 
Geschichten mit Handpuppen 
aufgeführt kennenzulernen, zu spielen, 
kreativ zu basteln und Spaß zu haben.

Wir freuen uns auch auf das 
Martinsfest und auf das Einstudieren 
des Krippenspiels. Wenn Du Zeit und 
Lust hast, komm dazu, wir freuen uns 
auf Dich! 

Barbara und 
Reinhold Lazar

 
Meditation

Kinderaugenblick
Diakonie aktuell
Unser Einsatz beim Adventmarkt

Gott begegnen

Das Wort kommt aus dem Altgriechi-
schen (διακονία diakonía) und bedeutet 
‚Dienst‘ am Menschen.

Unter diesem Zeichen steht unser Ein-
satz beim nahenden Adventmarkt. Un-
ter diesem Zeichen steht aber auch unser 
erstes Modul des diesjährigen Konfir-
mandInnen-Kurses Anfang November. 

So verweben sich diese beiden Begeg-
nungen zu Einem Engagement der 
Nächstenliebe: für unser Projekt  
‚1 von 4‘ gegen Altersarmut von Frauen.

Die junge Kreuzkirche trägt diesmal 
alle kulinarischen Angebote und freut 
sich über jede helfende Hand! Am  
26. November um 17.30 Uhr laden 
wir zum großen Koordinationstreffen. 
Herzlich willkommen dazu!      

Christoph Kuß

„Wo mir Gott begegnet?“ 
meine Kollegin schaut mich 
an, „Gott begegnet mir  
immer und überall, wenn 
ich dazu bereit bin.“

Der Apostel Paulus ist der  
Superstar in ihrem Glauben. 
Von ihm sind bedeutende 
Schriften überliefert. Einer  
seiner Sätze steht im ersten 
Brief an die Korinther. 

„Wisst ihr nicht, dass ihr  
Gottes Tempel seid und dass 
Gottes Geist in eurer Mitte 
wohnt?“ 

Das hat meiner Kollegin 
imponiert.

Gott begegnen – aber wie? 

„Mit offenen Augen und Ohren, 
mit klopfendem Herzen“, die  
Kollegin kommt ins Schwär-
men. „Nach dem Vorbild  
Abrahams weiss ich, dass jeder 
eingeladen ist, seine Erfahrung 
des Vertrauens zu leben.“, sie 
lächelt mich an und geht in die 
nächste Besprechung. 

Wo mir Gott begegnet? 

Gerade jetzt. Damit hatte ich 
nicht gerechnet. Schon gar 
nicht in der Firma.

(Klaus Lindtner)
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Große Stützen beim Sternencafe

Kinderkreis
Seit Oktober trifft sich unser Kinderkreis wieder!

Der Kinderkreis gestaltet ein Plakat 
über Jesus, unseren "Weinstock"
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Gute Stimmung am Jugendstand
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Der barmherzige Samariter hilft dem 
überfallenen Israeliten

Die Geschichte des 
barmherzigen Sa-
mariters wird mit 
Feuereifer nachge-
malt und kreativ 
gestaltet
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Spiel- und Kreativstationen: Memo-
ry, Fischen, Malen, Dosenschießen 
und Brotbacken. Vom Brot reich-
lich(!), um uns beim abschließen-
den Picknick und im Gottesdienst 
sonntags zu stärken.

…und mit „Jesus ist das Brot des 
Lebens“.
Dieser Gottesdienst stärkte uns 
nicht nur für den anstehenden Start 
ins neue Arbeitsjahr, sondern eröff-
nete auch unsere Reihe „Jesus ist“, 
die uns durch die Familiengottes-
dienste dieses Jahres (jeden 2. Sonn-
tag im Monat) begleiten wird!

Danke besonders ans Team: Barba-
ra, Christi, Hanne, Jonny, Lauren, 
Max, Mirjam, Noah, Ronja und  
Sandro!                         (Christoph Kuß)

 
Gebet  

Herr Jesus Christus, die  
Adventszeit lädt uns ein, uns 
auf das Wesentliche zu besin-
nen – auf Deine Ankunft in 
unsre dunkle Welt. Vor mehr 
als 2000 Jahren haben Dich 
die Menschen nicht aufge-
nommen. Du wurdest in einer 
Notunterkunft geboren. Du 
hast den Himmel verlassen, 
bist Mensch geworden, um uns 
ganz nahe zu sein.

Du klopfst bei uns an und 
möchtest, dass wir Dir die Tür 
unseres Herzens öffnen, damit 
Du in unser Leben eintreten 
und Wohnung bei uns nehmen 
kannst.  Wo das geschieht, da 
wird Weihnachten nicht nur 
einen Abend dauern, sondern 
ein ganzes Leben lang.

Herr Jesus, du bist der Grund 
der Freude, weil Du als Retter 
von Sünde und Schuld gekom-
men bist, um unser Leben zu 
verändern und heil zu machen.
Jeder  Geburtstag interessiert 
nur einen bestimmten Perso-
nenkreis – Dein Geburtstag 
geht alle Menschen an, zu allen 
Zeiten, auf allen Kontinenten. 

Guter Gott, bei Dir findet je-
der Hilfe und Geborgenheit.  
Danke, dass Du uns mit blei-
bender Freude erfüllen möch-
test, so wie damals die Hirten. 
Schenk, dass auch wir die frohe 
Botschaft weitersagen, so wie 
sie es getan haben. 

Gott, unser Vater, wir sind un-
terwegs in das neue Jahr. Be-
gleite und segne uns, stärke uns 
im Glauben, in der Hoffnung 
und in der Liebe.           AMEN

(Gernot Latal)

Kinderaugenblick
Begegnung  
(be)leben

„Auf geht´s“ am 11.-12.9.2021!

…mit Freizeit für Jugend und 
Team
Wiedersehen und -finden; Kennen-
lernen und Entdecken: einige Kon-
fis, die heuer in den Kurs einsteigen 
werden, sind mit dabei.
Als neu zusammengewürfelte Ge-
meinschaft gestalteten wir den 
Familiennachmittag (und waren 
stolz!), besuchten die Performance 
des Theaterprojekts „Vox populi“ 
(und waren beeindruckt) und saßen 
mit dem Ensemble abends um die 
Feuerschale bis spät (und waren be-
rührt). Nach Gutenacht-Film, kur-
zem Schlaf und Gottesdienst gingen 
wir reich beschenkt und müde nach 
Hause.

…mit Nachmittag für Familien 
und Kindern
Durch den Familien-Nachmittag 
lenkte uns Johannes Kapitel 6 mit 
der Speisung der 5000. Mit dem 
Legebild auf der Picknick-Wiese 
erzählten Christi und Mirjam Pfau 
die Geschichte, ergänzten mit einem 
Mitmach-Lied und eröffneten die 

am Familienwochenende „Auf geht´s!“  
von 11. bis 12.9.2021 zum Schulbeginn

Fünf Brote und zwei Fische - und alle 
werden satt
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Mirjam beim Brotbacken
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FamilienGD: Jesus - Brot des Lebens

Ein tolles Team!
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Weihnachten in Weihnachten in 
der Kreuzkircheder Kreuzkirche

"... hier wird Gott 
Mensch"

24.12. 15.00 Uhr 
Krippenspiel

24.12. 21.00 Uhr
Christmette

Termine & Informationen
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POPVOX KonzertPOPVOX Konzert
enjoy christmasenjoy christmas

19.12. 16.30 Uhr  
19.12. 19.30 Uhr
20.12. 19.30 Uhr

Kreuzkirche Graz

www.popchor.at

  
TANNENDUFT & 

ENGELSHAAR
03.-05.12.2021

der Charity Adventmarkt
in der Kreuzkirche

Kommen Sie vorbei und 
erzählen Sie es weiter!

FR 18.30 Uhr JugendGD 
SO 09.30 Uhr 
volksmusikalischer GD

19.01.22 19.01.22 
ökumenischer ökumenischer 
Gottesdienst Gottesdienst 
  
19.00 Uhr in St. 19.00 Uhr in St. 
Lukas (8020 Graz, Lukas (8020 Graz, 
Eggenberger Gürtel 76)Eggenberger Gürtel 76)  

24.12.  Christvesper24.12.  Christvesper
19.00 Uhr ORF 219.00 Uhr ORF 2

aus Feld am Seeaus Feld am See
26.12. - Gottesdienst 26.12. - Gottesdienst 

zum Stephanitag zum Stephanitag 
10.00 Uhr ORF III10.00 Uhr ORF III mit 
Diakoniedirektorin Moser

 
Podcast zum Podcast zum 
10-Jahres-10-Jahres-

Jubiläum Jubiläum 
mit mit 

Pfr. Paul G. NitschePfr. Paul G. Nitsche

http://www.kreuzkirche-graz.
at/podcast.shtml

Krippenspiel am 
Hauptplatz in 
Feldkirchen 

SO 19.12. 16.00 Uhr 

Jahreslosung 2022
Jesus Christus spricht: 
"Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht 

abweisen." 
Johannes 6, 37

Fest der Religionen
https://www.kammermusik.

co.at/konzerte/
bei-der-evangelischen-kreuzkirche

M 15.12. 19.30 Uhr
Kreuzkirche Graz

AllianzgottesdienstAllianzgottesdienst
arbeiterkammersaal

16.01. um 10.00 Uhr 
kein gottesdienst in 

der Kreuzkirche




